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Einladung
zur öffentlichen Sitzung des Gemeinderats

am Dienstag, 28. Juli 2020, um 18:00 Uhr
im Großen Sitzungssaal des Rathauses, Untere Kirchgasse 

9, 75015 Bretten

Vor Eintritt in die Tagesordnung beginnt die öffentliche Gemeinderats-
sitzung mit Anfragen und Anregungen der Einwohner und den ihnen 
gleichgestellten Personen zu Angelegenheiten der Stadt, zu Punkten der 
Tagesordnung und zu allgemeinen Fragen. Nach der Geschäftsordnung 
des Gemeinderates ist die Fragestunde auf 30 Minuten festgesetzt. Jeder 
Frageberechtigte darf in einer Fragestunde zu nicht mehr als zwei Angelegen-
heiten Stellung nehmen und Fragen stellen. Fragestellern wird eine Redezeit 
von maximal drei Minuten eingeräumt. Die Wortmeldungen richten sich 
an den Vorsitzenden des Gemeinderates, der dazu selbst antwortet oder 
Bedienstete der Stadtverwaltung zur Beantwortung auffordert.

Besucher werden gebeten ein Formular zur Kontaktaufnahme auszufüllen. 
Dafür ist eigenes Schreibwerkzeug mitzubringen. Dieses Vorgehen ist er-
forderlich, um gegebenenfalls Infektionsketten nachvollziehen zu können. 
Des Weiteren empfehlen wir aufgrund der räumlichen Situation, das Tragen 
eines Mund- und Nasenschutzes.
Als Mund-Nasen-Bedeckung gelten die zertifizierten Mund-Nasen-Schutz- 
(MNS)- und Filtering Face Piece (FFP)-Masken sowie Alltagsmasken. All-
tagsmasken sind nicht zertifizierte, insbesondere selbstgemachte Masken 
aller Art, die Mund und Nase vollständig und sicher abdecken.

Vorbehaltliche Einladung zur zweiten Sitzung: 
Ist der Gemeinderat wegen Abwesenheit von Mitgliedern an der o.g. Ge-
meinderatssitzung nicht beschlussfähig, muss eine zweite Sitzung stattfin-
den, in der er beschlussfähig ist, wenn mindestens drei Mitglieder anwesend 
und stimmberechtigt sind (§ 37 Abs. 3 Satz 1 Gemeindeordnung). 
Das sich ausbreitende Corona-Virus erfordert derzeit ein schnelles Handeln 
und daher lade ich die Damen und Herren des Gemeinderates hiermit  
– vorbehaltlich der Nicht-Beschlussfähigkeit des Gemeinderates bei der 
Sitzung am 28.07.2020 um 18 Uhr – 
zur zweiten Sitzung am 28.07.2020 um 18:30 Uhr im Großen Sitzungssaal 
ein. 

Tagesordnung
Öffentlich

Einwohnerfragestunde
1. Ehrung Sportlerin und Mannschaft des Jahres 2019 
- Verleihung der Sportlermedaille der Stadt Bretten 
2. Ehrung des Gemeindetags Baden-Württemberg für 10 Jahre kommunal-
politische Tätigkeit 
- Verleihung der Ehrennadel und -stele an den Oberbürgermeister der 
Stadt Bretten 
3. Finanzbericht 2020 der Stadt Bretten;
- Kenntnisnahme über den Verlauf der Haushaltswirtschaft 2019 - 2021
- Beschluss von haushaltswirtschaftlichen Sperren für das Haushaltsjahr 2020 
4. Ausschreibung des Modellprojekts Smart Cities made in Germany 2020
- Bewerbung der Interkommunalen Zusammenarbeit re@di – regional.digital
- Entscheidung 
5.Funktionsträger der Freiwilligen Feuerwehr Bretten; hier: vorzeitige 
Amtsniederlegung 
6. Einführung des digitalen Sprechfunks bei den Feuerwehren - Abschluss 
einer öffentlich-rechtlichen Vereinbarung zur Sammelbeschaffung durch 
die Vergabestelle der Stadt Bretten 
7. Vernetzte Mobilität in der Region Mittlerer Oberrhein: Ein regiomove-
Port für Bretten -Entscheidung über den kurzfristigen Einstieg in das 
regiomove-Projekt des neuen regionalen Mobilitätsverbundes der Region 
Mittlerer Oberrhein in Kooperation mit dem Karlsruher Verkehrsverbund 
(KVV) 
8. Melanchthon-Gymnasium Bretten, Sanierung Bronnerbau - Billigung der 
Genehmigungsplanung und Fassung des Baubeschlusses 
9. Umbau und Erweiterung des Kindergartens und Neubau der Kinder-
krippe "Krabbennest" Ruit
- Billigung der geänderten Genehmigungsplanung
- Fassung Baubeschluss 
10. Fraktioneller Antrag, Bündnis 90 / DIE GRÜNEN
- Vorlage einer vollständigen Kostenübersicht (einschließlich der Ausgleichs-
maßnahmen) für die Entwicklung des Industriegebiets Gölshausen, VII. 
Abschnitt 
11. Bebauungsplan „Industriegebiet Gölshausen, VII. Abschnitt“ mit ört-
lichen Bauvorschriften, Gemarkung Gölshausen;
 - Billigung des Entwurfes des Bebauungsplanes mit örtlichen Bauvorschrif-
ten und Begründung einschließlich Umweltbericht
- Beschluss zur öffentliche Auslegung gem. § 3 Abs. 2 BauGB i.V.m. § 74 
LBO und zur Beteiligung der Behörden u.a. gem. § 4 Abs. 2 BauGB 
12. Anordnung der Umlegung gemäß § 46 Baugesetzbuch zur Umsetzung 
des Bebauungsplans „Industriegebiet Gölshausen, VII. Bauabschnitt“ 
13. Änderung des Bebauungsplanes „Wanne III“ mit örtlichen Bauvorschrif-
ten, Gemarkung Bretten;
- Billigung des Entwurfes zur dreizehnten Änderung des Bebauungsplanes 
mit Begründung
- Beschluss über die öffentliche Auslegung und die Beteiligung der berührten 
Behörden und sonstigen Trägern öffentlicher Belange gem. § 13a Abs. 2 
Nr. 1 BauGB i.V.m. § 13 Abs. 2 Nr. 2 BauGB und § 3 Abs. 2 BauGB sowie 
§ 4 Abs. 2 BauGB und § 74 Abs. 7 LBO 
14. Sicherung der Bauleitplanung Bebauungsplan „Südliche Hügellandstra-
ße“ mit örtlichen Bauvorschriften, Gemarkung Büchig;
- Entscheidung über die Anordnung einer Veränderungssperre gem. § 14 
ff. BauGB
- Satzungsbeschluss über die Veränderungssperre gem. § 16 BauGB i.V.m. 
§ 4 GemO 
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Besuch der Gartenschau-Fachkommission in Bretten

Vor einer Woche besuchte die für 
die Vergabe zuständige Garten-
schau-Fachkommission des Mi-
nisteriums für Ländlichen Raum 
und Verbraucherschutz unsere 
Stadt und machte sich ein Bild 
von  Bretten und seinen Plänen 
für eine Gartenschau. Aufgrund 
der Corona-Vorschriften war die 
Anzahl der teilnehmenden Perso-
nen begrenzt.  Wir möchten die 
Leser mit diesen Bildern gerne ein 
mitnehmen auf die zweistündige 
Tour durch die Stadt. 
Sie führte vom Alfred-Leicht-Platz 
am Rathaus, wo die Gäste bergrüßt 
wurden, zum gegenüberliegenden 
Parkplatz der Beruflichen Schulen 
Bretten,   an der Wilhelmstraße 
entlang zur Haltestelle "Stadtmit-
te", über die Withumanlage zum 
Simmelturm und von dort über die 

Pforzheimer Straße und Sporgassen-
parkplatz bis zum Stadtpark. Am 
Ende gab es ein Lob vom Kommis-
sionsvorsitzenden Marc Calmbach. 
„Uns hat gefallen, dass Sie auch die 
weniger schönen Seiten der Stadt 
gezeigt haben. Gerade diese Defi-
zite bergen Potenzial für eine Auf-
wertung durch eine Gartenschau“, 
so Calmbach. 
"Viele Details in der Machbarkeits-
studie kommen von den Bürge-
rinnen und Bürgern selbst. Auch 
die Erkenntnisse aus dem Mobili-
tätskonzept f ließen in die Mach-
barkeitsstudie direkt ein", erklärte 
Oberbürgermeister Martin Wolff. 
Für die vorbereitenden Planungen 
und Maßnahmen zur Stadtentwick-
lung gab es ebenfalls ein positives 
Feedback von der Kommission. 

Der Parkplatz der beruflichen Schulen Bretten soll in Verbindung mit dem Uferbereich
des Saalbach und Teilen des bestehenden Schulcampus zu einem öffentlich zugänglichen, 
multifunktionalen und grünraumverbindenden Freiraum entwickelt werden. Der Saalbach 
soll renaturiert und mit Sitzstufen und einer Holztribühne erlebbar werden.

Oberbürgermeister Martin Wolff, Bürgermeister Michael Nöltner und das Gartenschau-
Team um Stadtbaudirektor Karl Velte begrüßten die acht Delegierten der Gartenschau-
Kommission mit ihrem Vorsitzenden Marc Calmbach (Bildmitte).

Am Rednerpult in Form eines grünen "V" begrüßte Oberbürgermeister Martin Wolff die 
Gäste vor dem Rathaus. Sein Tenor: "Das Konzept für die Gartenschau wird der General-
plan für die Stadtentwicklung in den nächsten 15 Jahren sein." 

Zum Abschluss der Begehung und als Erinnerung an diesen für Bretten wichtigen Tag 
pflanzten (v. l.) der Vorsitzende der Gartenbaukommission Marc Calmbach, Bürger-
meister Michael Nöltner und Oberbürgermeister Martin Wolff einen Amberbaum am 
Rathaus (Am Seedamm) in Bretten.

Von der Wilhelmstraße über die Withumanlage und Pforzheimer Straße führte die Bege-
hung zunächst über den Sporgassenparkplatz zum Stadtpark. 

Im Stadtpark wurden die Pläne für den Sporgassenparkplatz erläutert. Nach der Bebauung 
mit einem Gesundheitszentrum samt Tiefgarage kann der Stadtpark über einen Dach-
garten mit der Sporgassenbebauung verbunden und dadurch erweitert werden. Es soll ein 
Dachbalkon mit Panoramablick auf die Altstadt entstehen. Angedacht sind ein Café oder 
eine Kulturbühne. 

An der Haltestelle "Stadtmitte" zur Wilhelmstraße hin sollen das "Tor zur Gartenschau" 
und das Entree in die Stadt entstehen. 

Wasserspiele im Park am Simmelturm und neue Spielelemente in der Withumanlage sollen die 
Parks aufwerten, verbunden werden sie mit einen Holzsteg. 

Das "Grüne V": Landschaftsarchitekt Rainer Gänßle, der die Planung mit seinem Fachbüro 
mitentwickelte, stellte die Leitidee der Gartenschau vor. Danach werden neugeschaffene Frei-
räume mit vorhandenen Grünflächen wie der Sportanlage des TV 1846 Bretten, dem Park am 
Simmelturm, dem Stadtpark im Norden und den ökologisch aufgewerteten Bachläufen zu einem 
hochwertig gestalteten und erholungswirksamen Gesamtgrünraum, dem "Grünen V", verbunden.
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Sterbefälle:
10.07. Rudi Emil Junker, Bessergasse 4, 88 Jahre

Standesamtliche Meldungen
Einträge vom 12.07.2020 bis 19.07.2020

Oberbürgermeister Martin Wolff 
und Bürgermeister Michael Nöltner 
waren sehr erfreut über den Besuch 
von Verkehrsminister Winfried Her-
mann MdL am vergangenen Freitag. 
Dieser war umweltbewusst mit einem 
Elektroauto angereist und ließ sich 
nach der offiziellen Begrüßung durch 
die Verwaltungsspitze interessiert die 
geplanten baulichen Maßnahmen im 
Rahmen eines verkehrsspezifischen 
Rundgangs durch Bretten vorstellen. 
Der Weg führte am Parkdeck auf 
dem Gelände der Beruflichen Schu-
len die Wilhelmstraße entlang zur 
Pforzheimer Straße und Friedrichstra-
ße. Oberbürgermeister Martin Wolff 
und Bürgermeister Michael Nöltner 
erläuterten die geplanten Maßnahmen 
wie die Umgehungsstraße an der 
Wilhelmstraße, die Umgestaltung der 
Pforzheimer Straße, die Friedrichstra-
ße als Fahrradstraße, das Mobilitäts-
konzept, den geplanten Regio Move 

Verkehrsminister Winfried Hermann MdL 
zu Besuch in Bretten

Port und den barrierefreien Ausbau 
des Brettener Bahnhofs, bei dem 
derzeit das Planfeststellungsverfahren 
läuft. Dabei tauschten sie sich rege 
mit dem Verkehrsminister aus. Im 
Anschluss wurde im Großen Ratssaal 
Brettens Bewerbung für eine Garten-
schau in den Jahren 2031, 2033 oder 
2035 anhand mehrerer Illustrationen 
erläutert. Verkehrsminister Winfried 
Hermann war davon sichtlich angetan. 
„Städte müssen sich wandeln, um den 
Menschen, die dort leben und arbei-
ten, mehr Lebensqualität zu bieten. 
Ich sehe Bretten auf dem richtigen 
Weg. Mit der geplanten Aufwertung 
von vorhandenen Grünflächen und 
dem Schaffen neuer Freiräume ent-
lang des „grünen V“ in Kombination 
mit dem vorgesehenen Ausbau des 
Radwegenetzes kann sich die Melan-
chthonstadt tatsächlich verwandeln, 
so wie es das Motto der Gartenschau-
bewerbung verspricht“, äußerte der 

Oberbürgermeister Martin Wolff und Bürgermeister Michael Nöltner tauschten sich mit 
Verkehrsminister Winfried Hermann MdL (Mitte) über verkehrsspezifische und städtepla-
nerische Themen aus.

mit großen Veranstaltungen. Durch 
das jährliche Peter-und-Paul-Fest sei 
man mit großen Besucherzahlen also 
bestens vertraut. Gelobt wurde von 
den Mitgliedern des Kreistags die 
Möglichkeit, Homeschooling wäh-
rend des Lockdowns zu ermöglichen. 
Der Landkreis habe hierbei unverzüg-
lich richtig reagiert, so dass zunächst 
die finanzschwächeren Schüler zuhau-
se mit Tablets und Ähnlichem ausge-
stattet wurden und lernen konnten. 
Auch die Finanzpolitik des Kreises 
fand einstimmig Zuspruch innerhalb 
des Kreisrats. Da in den letzten 10 Jah-
ren ein kontinuierliches Wirtschafts-
wachstum zu verzeichnen war, konnte 
auch für den Kreishaushalt 2019 ein 
positives Ergebnis erzielt werden. 
Mit einem ordentlichen Ergebnis in 
Höhe von rund 47,6 Millionen Euro 
schließt der Kreishaushalt 2019 ab. 
Gegenüber der Planung bedeutet 
dies ein Plus von rund 28,4 Millionen 
Euro.  "Für die nächsten Haushalts-
jahre gilt es jedoch, die Folgen der 
Corona-Pandemie zu bewältigen", so 
Landrat Dr. Christoph Schnaudigel. 
Für die Zukunft des Landratsamts-

Der Kreistag konferierte im Hallensportzentrum „Im Grüner“

gebäudes sieht der Landrat eine 
gute Entscheidungsgrundlage. 2021 
könne man den Teilabriss des alten 
Hochhauses konkret angehen. Dabei 
geht es dann zum einen um einen 
Architektenwettbewerb für das neue 
Ensemble und andererseits um ein 
Bebauungsplanverfahren der Stadt. 
Bezüglich des Jahresabschlusses der 
RKH-Kliniken lobte Oberbürgermeis-
ter Martin Wolff die solide Finanzpoli-
tik. Infolge eines guten Wirtschaftens 
im Jahr 2019 habe man ein positives 
Gesamtergebnis von rund 2 Millionen 
Euro erzielen können. Mit dem Neu-
bau in Bretten seien die Weichen für 
die Zukunft in die richtige Richtung 
gestellt, betonte Wolff. Das Gesamt-
ergebnis diene der Bewältigung der 
Corona-Pandemie und biete Platz 
für Entwicklungen in der Pflege und 
Dienstleistung. Besonderen Anklang 
fand außerdem der zweigleisige Aus-
bau der Stadtbahnlinie S4 zwischen 
Karlsruhe-Bretten-Heilbronn, um die 
Kapazitäten der S4 zu erhöhen. Die 
Parteien des Kreistags bewerteten die 
Maßnahme positiv und bezeichneten 
sie als sinnvoll und zukunftsweisend.

Der Kreistag des Landkreises Karlsru-
he tagte am 16. Juli 2020 in Bretten. 
Oberbürgermeister Martin Wolff be-
grüßte die Mitglieder des Gremiums, 
dessen Mitglied auch Bürgermeister 
Michael Nöltner und er selbst sind, 
zur öffentlichen Sitzung im Hallen-
sportzentrum „Im Grüner“. Auch die 
Auszubildenden der Stadt Bretten be-
suchten die Kreistagssitzung gemein-
sam, um viele interessante Einblicke 
aus der Praxis zu erhalten und ihr in 
der Berufsschule oder im Studium 
erworbenes Wissen zu vertiefen. In 
seiner Rede berichtete Oberbürger-
meister Martin Wolff über aktuelle 
Entwicklungen.Dabei unterstrich 
er die aktuelle Umbruchstimmung 
in Bretten. Große Investitionen der 
jüngeren Vergangenheit waren das 
neue Krankenhaus des Kreises auf 
dem Rechberg, sowie die über 400 neu 
entstehenden Wohneinheiten an vie-
len anderen Stellen der Stadt Bretten. 
Oberbürgermeister Martin Wolff freu-
te sich, dass das Mobilitätskonzept der 
Stadt Bretten mittlerweile konkrete 
Formen annimmt. „Auch die Bevöl-
kerung verfolgt das Mobilitätskonzept 

mit großem Interesse – dies zeigte die 
starke Onlinebeteiligung Ende des 
letzten Jahres“, so Oberbürgermeister 
Martin Wolff. Dabei betonte er, dem 
Anspruch als Mittelzentrum in den 
kommenden Jahren gerecht zu wer-
den. Thematisiert wurde außerdem 
die Bewerbung für eine Gartenschau 
in Bretten in den Jahren 2031 bis 2036. 
Oberbürgermeister Martin Wolff war 
nach dem Besuch der Fachkommission 
des Landes, die das Auswahlverfahren 
für die Landesgartenschauen und Gar-
tenschauen in Baden-Württemberg 
vornimmt, zuversichtlich, dass Bretten 
eine gute Wahl für die Gartenschau 
wäre. In Bretten ziehe man dafür an 
einem Strang – dafür haben sich der 
Gemeinderat, Jugendgemeinderat, 
zwei Landtagsmitglieder, sowie nicht 
zuletzt Landrat Dr. Christoph Schnau-
digel ausgesprochen. „Ein Katalysator, 
der Bretten in die Zukunft führt wie 
keine andere Maßnahme“ beschrieb 
Oberbürgermeister Martin Wolff die 
eventuell bevorstehende Gartenschau. 
Ein weiteres Argument für die Garten-
schau in Bretten nannte Oberbürger-
meister Martin Wolff die Erfahrung 

Im Rahmen der geltenden Abstands- und Hygienebestimmungen war Bretten Gastgeber der Kreistagssitzung. Oberbürgermeister Martin Wolff machte bei seiner Ansprache deutlich, dass 
man seinem Anspruch als Mittelzentrum in den kommenden Jahren gerecht würde. Für eine Gartenschau in Bretten hat sich auch Landrat Dr. Christoph Schnaudigel ausgesprochen.

Caro Trischler eröffnete den KulturFreitag

Die ehemalige "The Voice of Germany"-Halbfinalistin Caro Trischler läutete vergange-
nen Freitag  mit einem Mix aus Jazz, Country und Soul auf dem Alfred-Leicht-Platz den 
Kultursommer ein.

"Den Weg von Caro zur Künstlerin 
verfolgen wir schon seit langem", 
erklärte Oberbürgermeister Martin 
Wolff, der die erste Veranstaltung 
des KulturFreitags auf dem Alfred-
Leicht-Platz, die mit der gebürtigen 
Brettenerin Caro Trischler besetzt 
war, anmoderierte.  Vor ausverkauften 
Rängen begeisterte diese mit ihren 
Bandkollegen Ulf Kleiner (Rhodes, 
Piano) und Max Jentzen (Drums) das 
Brettener Publikum mit einem stimmi-
gen Genre-Mix aus Jazz, Country, Soul 
und brasilianischen Klängen - und 
insbesondere mit ihrer unverwechsel-
baren Stimme. Im Gepäck hatte sie 
ihre neue CD „North e Sul“. Die ers-
ten musikalischen Schritte unternahm 
Caro Trischler am heimischen Klavier 
und als Autodidaktin an der Gitarre. 
Nach einer erfolgreichen Teilnahme 
an "The Voice of Germany", dort wur-
de sie im Halbfinale Zweite, studierte 
sie Jazz und Populäre Musik an der 
Hochschule für Musik in Mainz.

Ein Abend der Lust gemacht hat auf 
mehr Kultur auf dem Alfred-Leicht-
Platz und darauf müssen wir nicht lan-
ge warten… Für Bernhard Feineisen, 
Leiter Amt Bildung und Kultur, und 
sein Team Daniela Kerres und Anne 
Hardt war der Abend ein gelungener 
Start in den Kultursommer. Nach der 
unvermeidbaren Absage von „Sommer 
im Park“ war den Machern schnell 
klar: Eine „Corona-Alternative“ muss 
her. Bretten darf nicht in einen kultu-
rellen Tiefschlaf verfallen. Besucher 
wie Künstler brauchen einander und 
so wurde die kleine aber feine Reihe 
KulturFreitag zum Leben erweckt, die 
kommenden Freitag mit der Karlsru-
her Poetry Slam Lesebühne „An Wort 
und Stelle“ fortgeführt wird. 
Info: 
Das Programm zum KulturFreitag 
und den MontagsLesern ist online 
unter www.erlebe-bretten.de einseh-
bar, Karten sind bei der Tourist-Info 
Bretten erhältlich.

Frisch auf den Tisch!
Der Brettener Wochenmarkt findet auch aktuell 
immer mittwochs und samstags 8 - 13 Uhr statt.

Seit 23. Mai 2020 und bis auf Weiteres findet der Wochenmarkt samstags
von 8:00 bis 13:00 Uhr in der Sporgasse statt! Bitte beachten Sie die örtliche 
Umleitung bzw. die Ersatzbushaltestellen für den Busverkehr am Samstag! 
Der Wochenmarkt mittwochs findet weiterhin auf dem Marktplatz statt, 
jedoch mit etwas geändertem Standplan.

Vorbestellungen
Sie möchten gerne Ihren Einkauf auf dem Wochenmarkt vorbestellen um 
die Wartezeit zu verkürzen? Diesen Service bieten immer mehr Marktbe-
schicker an. Informationen hierzu erhalten Sie auf 
www.erlebebretten.de/veranstaltungen-und-maerkte

Trio BRAVURA
Am Samstag, 1. August können Sie während Ihres Wochenmarkteinkaufes 
auf dem Marktplatz von 9.30 – 11.30 Uhr den Klängen des „Trio BRA-
VURA“ lauschen.
„Das Trio BRAVURA verknüpft bodenständige traditionelle Volksmusik 
mit Klängen aus der weiten musikalischen Welt. Fernab von miefigen 
Klischees ist dies Volksmusik gepaart mit Weltmusik, wie sie sein soll. 
Verspielt, vielseitig, experimentierfreudig und weltoffen. Die Musikstücke 
sind temperamentvoll, fetzig – urig, aber auch sehr gefühlvoll – melancho-
lisch interpretiert.“ 
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13. Änderung des Bebauungsplanes „Wanne III“ mit örtlichen Bauvorschrif-
ten, Gemarkung Bretten;
- Billigung des Entwurfes zur dreizehnten Änderung des Bebauungsplanes 
mit Begründung
- Beschluss über die öffentliche Auslegung und die Beteiligung der berührten 
Behörden und sonstigen Trägern öffentlicher Belange gem. § 13a Abs. 2 
Nr. 1 BauGB i.V.m. § 13 Abs. 2 Nr. 2 BauGB und § 3 Abs. 2 BauGB sowie 
§ 4 Abs. 2 BauGB und § 74 Abs. 7 LBO 
14.Sicherung der Bauleitplanung Bebauungsplan „Südliche Hügellandstra-
ße“ mit örtlichen Bauvorschriften, Gemarkung Büchig;
- Entscheidung über die Anordnung einer Veränderungssperre gem. § 14 
ff. BauGB
- Satzungsbeschluss über die Veränderungssperre gem. § 16 BauGB i.V.m. 
§ 4 GemO 
15. Sanierung des denkmalgeschützten Gebäudes Weißhofer Str. 2 - Vergabe 
der Architektenleistungen zur Objektplanung 
16. Bürgschaftsübernahme für ein Darlehen der Kommunalbau GmbH 
Bretten 

  Offenlegung

17. Annahme von Spenden, Schenkungen, und ähnlichen Zuwendungen 
durch die Stadt Bretten; - Beschlussfassung über Einzelfälle 
18. Offenlage der Entscheidungen des Oberbürgermeisters im Rahmen der 
Satzung über die befristete Änderung der Hauptsatzung der Stadt Bretten 

Mit freundlichen Grüßen 

Martin Wolff
Oberbürgermeister

Hinweise:
Gemäß Corona-Verordnung sind Gemeinderatssitzungen wie auch Parla-
mentssitzungen nicht vom Versammlungsverbot umfasst. Dies erklärt sich 
daraus, dass der Gemeinderat keine Versammlung ist, sondern ein Organ im 
Sinne der Gemeindeordnung Baden-Württemberg und Teil der Exekutive.
Selbstverständlich werden die entsprechenden Hygieneempfehlungen im 
Großen Sitzungssaal des Rathauses im Rahmen der Sitzung umgesetzt, um 
irgendwelche Risiken soweit wie möglich zu reduzieren.

Bürgerinfoportal
Alle öffentlichen Sitzungsvorlagen dieser und vergangener Gemeinderats-
sitzungen können Sie grundsätzlich ab mittwochs vor dem Sitzungstag 
unter www.bretten.de/stadt-rathaus-verwaltung/gemeinderat unter dem 
Link "Bürgerinfoportal" online abrufen. Tel: 07252/921-108. Sie erhalten 
die Gemeinderatsvorlagen auch in ausgedruckter Form an der Infotheke 
im Rathaus.

Kontrollierte Öffnung des Rathauses und 
der Außenstellen erfolgt zu den üblichen 

Sprechzeiten

bitte beachten Sie, dass die kontrollierte Öffnung des Rathauses lediglich für 
die üblichen Sprechzeiten gilt. Wir bitten um Verständnis, dass es aufgrund 
der hohen Nachfrage im Bürgerservice zu längeren Wartezeiten kommen 
kann.

Terminvereinbarungen sind jedoch weiterhin möglich - aber auch diese 
sind sehr stark nachgefragt, daher müssen Sie mit späteren Terminvergaben 
rechnen.

Möglichkeit der Terminvereinbarung bleibt bestehen
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Seit April dieses Jahres verfügt das 
Melanchthonhaus Bretten über einen 
Audioguide in den Sprachen Deutsch, 
Englisch und Französisch. Aus 57 
Stationen können sich die Besucher 
nach individuellem Interesse eigene 
Führungen aus den Themenbereichen 
Melanchthon, Museum, Reformation 
und Humanismus zusammenstellen. 
Alle Besucherinnen und Besucher 
können den Audioguide mit dem 
eigenen Smartphone nutzen. Als 
weiterer Service stehen acht Tablets 
mit Kopfhörern zur Verfügung. Der 
Audioguide ist abrufbar unter 
www. melanchthon.audioguide.com
Erleben Sie das Melanchthonhaus in 
einem persönlichen Rundgang mit 
vielen inspirierenden Bildern und Tex-

ten oder nutzen Sie den Audioguide 
für einen virtuellen Rundgang durch 
das Museum. 
Die Leihgebühr beträgt 2 Euro. Als 
Pfand sind ein Ausweisdokument 
(Personalausweis oder Führerschein) 
oder 50 Euro in bar zu hinterlegen.
Außerdem freuen wir uns, dass im 
Melanchthonhaus ab sofort wieder 
Führungen stattfinden können. Die 
Teilnehmerzahl ist momentan noch 
auf 10 Personen begrenzt. Gruppen 
bis 20 Personen haben die Möglichkeit 
eine Kombination aus Stadtführung 
und Melanchthonhaus-Führung zu 
buchen. Reservierungen sind bei der 
Tourist-Info Bretten unter der Tel-Nr. 
07252/583710 oder per E-Mail an 
tourist-info@bretten.de möglich. 

Führungen mit dem neuen 
Melanchthonhaus-Audioguide 
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Stadtrundgang für die Hosentasche

Wo ist die Figur des ursprünglichen 
Brettener Hundles? Und warum heißt 
das Tor am Ende der Fußgängerzone 
eigentlich Gottesackertor? Welches ist 
das älteste Haus Brettens? Diese und 
noch viele weitere spannende Infos 
über die Melanchthonstadt finden 
Bürger*Innnen und Tourist*Innnen 
nun im neuen Faltflyer „Bretten auf 

einen Blick“. Dieser vereint einen 
Stadtplan mit einem Rundgang durch 
die historische Altstadt. Dabei ist der 
Plan gerade so groß, dass er optimal 
in die Hosentasche passt. Inhaltlich 
und grafisch gestaltet wurde das neue 
Produkt von der Tourist-Info Bretten. 
Dort ist der Plan zu den aktuellen 
Öffnungszeiten kostenfrei erhältlich. 

Der neue Faltplan für die Hosentasche vereint einen Stadtplan mit einem interessanten 
Rundgang durch die Melanchthonstadt Bretten.

Die Bibliothekarin Gerta Bauder und der Autor Dr. Axel Lange präsentieren Tablets zum 
Verleih für den neuen Audioguide

Coronalagebericht aus der 
Partnerstadt Condeixa

Mit unserer Partnerstadt Condeixa-a-
Nova in Portugal stehen wir sowohl 
seitens der  Verwaltung als auch mit 
Herrn Canelas, der sich seit Wochen 
in seinem Ferienhaus dort befindet, in 
regem Austausch. Bis fast Ende Mai 
war die Verwaltung im Homeoffice.  
Ende März gab es eine Ausgangssper-
re, alle öffentlichen Einrichtungen 
waren geschlossen und sämtliche 
Veranstaltungen wurden abgesagt. 
Condeixa selbst war stark getroffen 
und hatte insgesamt 165 positiv ge-
testete Fälle, von denen 120 in einer 
Fachklinik registriert wurden. Dort 
waren sowohl Patienten als auch Pfle-
ger und Ärzte betroffen.  Die größte 
Sorge war die Zahl der Infizierten in 
dieser Klinik einzudämmen. Teilweise 
mussten die Pfleger in Quarantäne.  In 
der Quarantänezeit  haben Mitarbeiter 
der Gemeindeverwaltung die bedürfti-

gen Bewohner mit Lebensmitteln und 
Medikamenten versorgt. Die Polizei 
hat die Ausgangssperren kontrolliert. 
Seit 15. Mai  gibt es im Kreis keine 
neuen Infektionen und seit 16. Juni 
keine neuen Fälle in der Gemeinde.
Nachdem sich die Lage entspannt 
hat, haben zunächst am 18. Mai die 
Schulen für die 11. Und 12. Klassen 
wieder geöffnet. Die Kindergärten ha-
ben seit  1. Juni wieder ihren Betrieb 
aufgenommen. Momentan ist die 
Prüfungsphase an den Hochschulen 
im Gange. Ende Juni haben auch 
die Freizeitzentren für Kinder und 
Jugendliche wieder geöffnet.

Langsam kehrt eine gewisse Normali-
tät ein. Alle schicken uns nach Bretten 
viele Grüße und gute Wünsche und 
freuen sich auf die geplanten Treffen 
im nächsten Jahr.

Coronalagebericht aus der 
Partnerstadt  Longjumeau

Auch mit unserer Partnerstadt Long-
jumeau stehen wir in ständigem 
Austausch sowohl mit dem Part-
nerschaftskomitee als auch mit der 
Stadtverwaltung.
Am 6. März gab es den ersten regis-
trierten Coronakranken in Longju-
meau.  Am 16. März hat die französi-
sche Regierung eine strenge Ausgangs-
sperre verhängt. So waren alle Fahrten 
von mehr als einem Kilometer vom 
Haus entfernt verboten bzw. es musste 
für alle anderen Fälle eine spezielle 
Erlaubnis eingeholt werden.
Das Rathaus war geschlossen und die 
Mitarbeiter im Homeoffice. Es gab 
einen Krisenstab, der alle Anfragen 
bearbeitet hat. Die Stadt hat mit Hilfe 

von Vereinen das Nähen von tausen-
den von Stoffmasken organisiert, die 
dann alle an die Einwohner der Stadt  
verteilt wurden. 
Im Krankenhaus von Longjumau 
wurden Kranke aus ganz Frankreich 
aufgenommen. Kinder von Ärzten 
und Krankenpflegern wurden weiter-
hin in den Schulen betreut. Seit dem 
11. Mai konnten immer mehr Schüler 
wieder die Schule besuchen und am 
22. Juni sind alle Schüler an die Schule 
zurückgekehrt.
Auch die städtischen Angestellten 
arbeiten wieder in ihren Büros. Zum 
Glück wurde bisher keiner von ihnen 
ernsthaft krank. Sie konnten sich aber 
alle auf den Coronavirus testen lassen.

Der sich derzeit in einer umfassen-
den Neuinventarisierung befindliche 
Bestand des Brettener Stadtmuseums 
birgt nicht nur Schätze aus dem All-
tagsleben der Brettener Bürgerschaft, 
sondern auch zahlreiche Objekte aus 
dem Sammlungsbereich des Deut-
schen Schutzengelmuseums. Der 
Bestand des im Jahr 2007 aufgelösten 
Deutschen Schutzengel-Museums in 
Bad Wimpfen bildet die Basis der 
sich im Depot und der Ausstellung 
befindlichen Exponate, des schließlich 
in Bretten im Jahr 2007 eröffneten Mu-
seums. Neben zahlreichen Statuetten 
aus Porzellan, wie sie beispielweise 
für die Firma Hummel bekannt sind, 
verfügt das Museum über Exponate 
aus unterschiedlichen Kulturkreisen 
und Religionen, die sich auf Schutz-
wesen und Schutzgeister beziehen. 
Vertreten sind dabei Bilder und Ex-
ponate aus dem katholischen, dem 
protestantischen und orthodoxen 
Bereich, dem Islam, dem Buddhis-
mus, dem Hinduismus, den indige-
nen Kulturen Nordamerikas sowie 
der antiken römischen Religion. Die 
bestehende Sammlung wird durch 
verschiedene Ankäufe, aber nicht 
zuletzt auch durch Schenkungen und 
Dauerleihgaben von privater Seite 
laufend ergänzt und erweitert. Im 
Zuge einer geplanten Neugestaltung 
des Museums werden vom Team 
des Stadtmuseums derzeit sämtliche 
Objekte gesichtet, fotografiert und 
in einer Inventarisierungssoftware 
systematisch erfasst. Neben den Ab-
bildungen von Schutzengeln, erhält 
das Museum häufig Schenkungen so-

Schlafzimmerbilder und Porzellan-Engel
Fortsetzung der Reihe "Highlights aus dem Museumsbestand"

Ein Schutzengel aus Porzellan und ein Schlafzimmerbild aus den späten 1920er Jahren: Die 
großzügigen Zuwendungen zahlreicher Institutionen und Privatpersonen ermöglichen eine 
facettenreiche Sammlungsgestaltung.

Nach 21 Tagen ist das STADTRA-
DELN in Bretten am vergangenen 
Wochenende zu Ende gegangen. Am 
Samstag, 18. Juli, konnten noch bis 
24 Uhr Kilometer für die Melanch-
thonstadt gesammelt werden und die 
Brettenerinnen und Brettener haben 
sich beim Endspurt mächtig ins 
Zeug gelegt. Selbst am Freitag haben 
sich noch Radelnde angemeldet, um 
Bretten auf den letzten Metern zu 
unterstützen. So sind in den letzten 24 
Stunden noch rund 15.000 Kilometer 
hinzugekommen und Bretten konnte 
das Vorjahresergebnis mit insgesamt 
583 Radelnden und vorläufig 129.053 
Kilometern sogar mehr als verdop-
peln. "Wir hatten uns für 2020 viel 
vorgenommen, aber mit so einem fan-
tastischen Ergebnis haben wir nicht 
gerechnet", erklärte Susanne Maske, 
die Leiterin des Büros des Oberbür-
germeisters, die mit ihrem Team für 
das Stadtradeln 2020 zuständig ist. 
Das endgültige Ergebnis wird in ein 
paar Tagen feststehen, wenn auch 
die letzten nachgereichten Kilometer 
erfasst sind, denn manche Radelnde 
übermitteln ihre Kilometer nicht über 
die App beziehungsweise online son-
dern ganz klassisch per ausgedruckten 
Erfassungsbogen. "Ein Großteil der 
Teilnehmenden erfasst die gefahre-
nen Kilometer selbst, nur bei rund 5 

Prozent sind wir gefragt. Wir warten 
noch den heutigen Tag ab, denn die 
geradelten Kilometer können noch bis 
heute Abend nachgereicht werden und 
sobald diese von uns erfasst wurden, 
steht das Endergebnis fest“, informiert 
Nina Kraus, die vor allem für die Be-
werbung der Aktion im Amtsblatt und 
auf Social Media zuständig war. Ober-
bürgermeister Martin Wolff zeigte sich 
sichtlich zufrieden mit dem Verlauf 
der Aktion und beglückwünschte das 
Team zu seinem Erfolg:" Man spürt, 
mit wie viel Begeisterung alle mitge-
macht haben und wieviel Zuspruch 
die Aktion innerhalb der Bevölkerung 
hat. Ich bin wirklich stolz auf die 
Brettenerinnen und Brettener". Auch 
Verkehrsminister Winfried Hermann 
gratulierte zur hervorragenden Leis-
tung, als er Bretten am vergangenen 
Freitag besuchte: „Ich freue mich, 
dass Bretten nun schon zum zweiten 
Mal am STADTRADELN teilnimmt 
und damit ein deutliches Zeichen für 
eine klimafreundliche Mobilität setzt. 
Es ist fantastisch zu sehen, wie diese 
Aktion zehntausende Menschen in 
Baden-Württemberg jedes Jahr aufs 
Neue motiviert und ich kann Bretten 
zum großen Erfolg 2020 nur gratulie-
ren. Nicht viele Kommunen schaffen 
es, ihr Vorjahresergebnis quasi zu 
verdoppeln.“

Das STADTRADELN ist beendet
Vorläufiges Endergebnis: 129.053 Kilometer

Stolz auf die Leistung von Bretten: das Team der Pressestelle v.l. Chris Sommer, Leiterin 
Susanne Maske und Nina Kraus 

Verkehrsminister Winfried Hermann (links) gratulierte Oberbürgermeister Martin Wolff 
und Bürgermeister Michael Nöltner zum hervorragenden Abschneiden von Bretten beim 
diesjährigen STADTRADELN.

Die Arbeiten an der Bushaltestelle 
in der Sporgasse sind nun beendet. 
Zuvor waren noch Arbeiten an der 
Stahl-Glas-Überdachung sowie am 
Natursteingemäuer zu erledigen. Nun 
fügt sich die neue, mit Naturstein 
verkleidete Buswarte optimal in die 
Umgebung ein. 
Planung und Bauleitung für die neue 
Buswarte übernahm, zur Durchfüh-
rung konkreter Maßnahmen des 

Bushaltestelle in der Sporgasse fertiggestellt

Im Rahmen des Mobilitätskonzepts der Stadt Bretten wurde die windgeschützte Buswarte 
in der Sporgasse mit Natursteinen verkleidet und mit einem Stahl-Glas-Dach versehen.

Mobilitätskonzepts  der Stadt Bretten, 
das hiesige Stadtbauamt. 
Die Gesamtkosten für die Investition 
belaufen sich auf rund 30.000 Euro. 
Zwischenzeitlich befindet sich in 
der Buswarte noch eine normale 
Holzsitzbank. Diese soll im Zuge der 
Stadtmöblierung gegen eine, sich den 
Naturstein und Stahlkonstruktionen 
anpassende Sitzmöglichkeit, ersetzt 
werden. 

genannter Schlafzimmerbilder. Diese 
erfreuten sich vor allem seit den 1920er 
Jahren bis zum Beginn des 2. Weltkrie-
ges  großer Beliebtheit und waren mit 
ihrer häufig als „Handtuchformat“ 
bezeichneten Form in nahezu jedem 
Haushalt im ländlichen Raum vertre-
ten. Große Versandhäuser waren auf 
die Reproduktion bekannter Motive 
sowie den Vertrieb dieser Bilder spezi-
alisiert. Die Abbildungen reichen von 
schlichten Tempellandschaften hin zu 
den häufiger auftretenden Darstellun-
gen der Heiligen Familie oder Jesus 
auf dem Ölberg. Heute werden diese 
Bilder häufig bei Haushaltauflösungen 
entsorgt, doch auch diese Bilder ber-
gen ein Stück unserer Alltaggeschichte 
in sich, die vor 100 Jahren noch von 
einer anderen als der heutigen Mode 
geprägt war. Die Neugestaltung des 
Museums sieht einen kleinen Bereich 
vor, der diesen Bildern gewidmet sein 
soll. Einige tragen Schutzengelmotive, 
doch auch andere Schlafzimmerbilder 
sollen ihren Platz finden, um das 
Facettenreichtum dieser heute ausster-
benden Gattung aufzuzeigen. Viele 
Gegenstände, die heute als „Kitsch“ 
bezeichnet werden, erfreuen sich 
sehr wahrscheinlich in einigen Jahren 
wieder größerer Beliebtheit. Beim 
Sammeln und Bewahren von Objekten 
sollte immer der folgende Grundsatz 
gelten: jedes Objekt in seiner Form 
und Farbgebung ist ein Kind seiner 
Zeit und Geschmäcker sowie Moden 
ändern sich kontinuierlich.

Fotos und Text: Linda Obhof M.A., 
Stadtmuseum Bretten

Häufig befinden sich besondere Objekte mit Bezug zur regionalen Geschich-
te im Besitz von Privatpersonen, die selten eine Möglichkeit haben diese 
der Öffentlichkeit zugänglich zu machen. 

Für die folgenden Ausstellungen werden noch interessante Schätze aus Kel-
lern, Speichern und Truhen gesucht: Zum einen für die von Mai bis Oktober 
2020 laufende Ausstellung Textilgeschichte(n). Wir suchen insbesondere 
Kleidung, Schriftstücke, Fotos, persönliche Gegenstände sowie Objekte 
von Brettener Firmen, die in Bezug zu den Ausstellungsthemen stehen. 

Kontakt: schweizerhof@bretten.de und stadtarchiv@bretten.de

Objekte für historische Ausstellungen 
gesucht!

Das Amtsblatt gerade nicht zur Hand? 
Jetzt können Sie sowohl die aktuelle, als auch ältere 
Ausgaben des Amtsblatts online lesen: www.bretten.de

Die facebook-Inhalte 
der Stadt Bretten

Besuchen Sie uns auf 
unserer facebook-Seite: 
www.facebook.com/
bretten.stadt 

Folge uns unter 
#stadtbretten

Die Stadt Bretten ist 
auch auf Instagram 
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Diedelsheim

Rinklingen

Neibsheim

Stadtteil - Nachrichten

Liebe Hundehalter/innen,
die allermeisten von Ihnen sind sich 
Ihrer Pflicht bewusst und nehmen die 
Hinterlassenschaften Ihres Hundes 
mit. Es ist ja auch nicht so schwer. 
Beutel rausholen, auflesen und ab in 
den nächsten Mülleimer. Nun gibt 
es allerdings vermehrt Beschwerden 

Ortschaftsratssitzung
Einladung zur Sitzung des Ortschafts-
rates am Donnerstag, 23. Juli 2020 
um 19.00 Uhr im Foyer der Gymnas-
tikhalle

Tagesordnung: 
1. Anfragen und Anregungen der 
Bürgerinnen und Bürger
2. Bebauungsplan „Industriegebiet 
Gölshausen, VII. Abschnitt“ mit ört-
lichen Bauvorschriften, Gemarkung 
Gölshausen;
- Billigung des Entwurfes des Bebau-
ungsplanes mit örtlichen Bauvor-
schriften und Begründung einschl. 
Umweltbericht
- Beschluss zur öffentliche Auslegung 
gem. § 3 Abs. 2 BauGB i.V.m. § 74 
BauO und zur Beteiligung der Be-
hörden u.a. gem. § 4 Abs. 2 BauGB
3. Mittelanmeldung für den Finanz-
haushalt 2021
4. Entfernen der Mülleimer beim 
Trainingsplatz des Sportvereins 
Gölshausen
5. Verschiedenes
6. Fragen der Zuhörerinnen und 
Zuhörer zur Sitzung
**
Mit freundlichen Grüßen
Torsten Fundis, Ortsvorsteher

** Die Ortschaftsratssitzungen fallen 
nicht unter das Versammlungsverbot 
der Verordnung der Landesregierung 
über infektionsschützende Maßnah-
men gegen die Ausbreitung des Virus 
SARS-Cov-2 (Corona-Verordnung – 
CoronaVO). 
Daher kann jede Bürgerin und jeder 
Bürger an der Sitzung teilnehmen. 
Besucher werden gebeten ein Formu-
lar zur Kontaktaufnahme auszufüllen. 
Dafür ist eigenes Schreibwerkzeug 
mitzubringen. Dieses Vorgehen ist 
ausnahmsweise erforderlich, um gege-
benenfalls Infektionsketten nachvoll-
ziehen zu können. Bitte beachten Sie, 
dass aufgrund der räumlichen Situation 
unter Einhaltung der Hygienevorschrif-
ten allen Teilnehmern Mund- und 
Nasenschutz empfohlen wird. 
Als Mund-Nasen-Bedeckung gelten 
die zertifizierten Mund-Nasen-Schutz- 
(MNS)- und Filtering Face Piece 
(FFP)-Masken sowie Alltagsmasken. 
Alltagsmasken sind nicht zertifizierte, 
insbesondere selbstgemachte Masken 
aller Art, die Mund und Nase vollstän-
dig und sicher abdecken.

Gölshausen

Büchig

Einladung zu einer öffentlichen 
Sitzung des Ortschaftsrats Büchig 
am Montag 27.07.20 um 20:00 Uhr
in der Bürgerwaldhalle

Tagesordnung
Öffentlicher Teil:
TOP 1: Begrüßung
Oberbürgermeister Martin Wolff wird 
an der Sitzung teilnehmen.
TOP 2: Bürgerfragestunde
Die anwesenden BürgerInnen haben 
die Gelegenheit auch mit Herrn Ober-
bürgermeister Wolff ins Gespräch zu 
kommen. 
TOP 3: Bauanträge
TOP 4: Anhörung des Ortschafts-
rates zum Tagesordnungspunkt des 
Gemeinderates: Sicherung der Bau-
leitplanung Bebauungsplan „Südli-
che Hügellandstraße“ mit örtlichen 
Bauvorschriften, Gemarkung Büchig;
- Entscheidung über die Anordnung 
einer Veränderungssperre gem. § 14 
ff. BauGB
- Satzungsbeschluss über die Verände-
rungssperre gem. § 16 BauGB i.V.m. 
§ 4 GemO
TOP 5: Verwendung der Sonderhaus-
haltsmittel 2021
TOP 6: Verschiedenes
**
Mit freundlichen Grüßen
Uve Vollers, Ortsvorsteher

Ortschaftsratssitzung
Einladung zur Sitzung des Ort-
schaftsrates am Mittwoch, 22.07.2020 
um 19:00 Uhr in der Talbachhalle 
Neibsheim
Tagesordnung: 
TOP 1: Fragen und Anregungen der 
Bürger/innen
TOP 2: Anhörung des Ortschaftsrates 
Neibsheim zum Tagesordnungspunkt
des Gemeinderates:
Bebauungsplan „Industriegebiet 
Gölshausen, VII. Abschnitt“ mit ört-
lichen Bauvorschriften, Gemarkung 
Gölshausen;
- Billigung des Entwurfes des Bebau-
ungsplanes mit örtlichen Bauvor-
schriften und Begründung einschl. 
Umweltbericht
- Beschluss zur öffentlichen Auslegung 
gem. § 3 Abs. 2 BauGB i.V.m. § 74 
BauO und zur Beteiligung der Behör-
den u.a. gem. § 4 Abs. 2 BauGB
TOP 3: Nahversorgung 
– Information und Abstimmung zum 
weiteren Vorgehen
TOP 4: Verwendung der Sonderhaus-
haltsmittel 2019
 - Offenlage
TOP 5: Haushalt 2021
TOP 6: Bekanntgaben/Verschiedenes
TOP 7: Bürger/innen haben das Wort
**
Mit freundlichen Grüßen
Michael Koch, Ortsvorsteher

Einladung zur Sitzung des Ort-
schaftsrates Diedelsheim am Don-
nerstag, 30.07.2020 um 19:00 Uhr 
im Dorfgemeinschaftshaus Diedels-
heim

Tagesordnung: 
TOP 1  Anfragen und Anregungen 
der Bürger
TOP 2 Haushalt 2021 

TOP 3 Vermietung Festhalle
TOP 4 Bekanntgaben - Verschiede-
nes
**
Mit freundlichen Grüßen
Martin Kern

von Anwohnern und vor allem auch 
Familien, deren Kinder in  „Minen“ 
getreten sind. In den Grünflächen 
zum Rechberg und im Bereich der 
Hauptstraße kommt es immer wieder 
zu solchen Fällen. Aber auch andere 
Stellen in unserem schönen Rinklingen 
sind betroffen. Ich appelliere daher an 
alle, in Zukunft bitte gewissenhafter 
damit umzugehen. Ein Haustier ist wie 
ein Familienmitglied. Es gehören dann 
auch Pflichten dazu. Sollten Sie Hun-
dehalterInnen beobachten, die sich 
nicht gewissenhaft verhalten, sprechen 
Sie diese bitte gerne höflich an. Es 
wäre schön wenn wir das gemeinsam 
in den Griff bekommen und nicht 
erst das Ordnungsamt eingeschaltet 
werden muss. Vielen Dank für Ihre 
Unterstützung. 

Ihr Ortsvorsteher Timo Hagino

Verkehrshinweise

Vollsperrung Eppinger Straße
Aufgrund von Bauarbeiten zur Herstellung mehrerer Hausanschlüsse an 
die Wasserleitung wird die Eppinger Str. im Bereich der Hausnummer 1 
im Zeitraum Montag, 20.07.2020 bis längstens Freitag, 31.07.2020 für den 
Fahrverkehr gesperrt. Der Fahrverkehr wird innerörtlich umgeleitet über 
die Herderstraße – Lortzingstraße - Brahmsstraße. Hierzu werden teilweise 
Haltverbotszonen eingerichtet; um Beachtung der Haltverbote wird gebeten. 

Vollsperrung Ortsdurchfahrt Bauerbach
Aufgrund einer Fahrbahnsanierung werden die Kreisstraßen 3505 und 3506 
im Bereich der Ortsdurchfahrt Bauerbach (Bürgerstraße, Kronenstraße, 
Kreuzstraße) und teilweise außerorts abschnittsweise im Zeitraum Montag, 
20.07.2020 bis längstens Freitag, 21.08.2020 für den Fahrverkehr gesperrt. 
Der Fahrverkehr wird überörtlich umgeleitet über die Bundesstraße 293 sowie 
abwechselnd über die Kreisstraßen 3503, 3505, 3506 und die Landesstraße 
554 entsprechend dem Bauabschnitt. 

Netze BW unterstützt sicheres ‚Zuhause-Laden‘ 

von Elektrofahrzeugen

Die Zahl der Elektroautos auf Deutschlands Straßen steigt stetig an. Dies 
wird durch die Förderung aus dem aktuellen Konjunkturprogramm der 
Bundesregierung nun einen zusätzlichen Schub erhalten. Die Akzeptanz der 
Elektromobilität hängt jedoch auch ganz stark von den Lademöglichkeiten 
ab. In diesem Zusammenhang rückt auch die Variante „zuhause laden“ immer 
stärker in den Fokus. Die Netze BW bietet hier umfassende Informationen an.

Folgendes ist dabei zu beachten: 
•Es empfiehlt sich eine private Ladeeinrichtung, eine sogenannte Wallbox zu 
installieren. Eine haushaltsübliche 230-Volt-Steckdose ist nicht für das Aufla-
den eines E-Fahrzeugs und der damit verbundenen starken Dauerbelastung 
ausgelegt. 
•Die Installation einer Wallbox muss von einem Elektroinstallateur durchge-
führt werden. Benötigt wird hierfür ein Starkstrom-Anschluss im Haus, der 
mit der Ladeeinrichtung verbunden wird. Der Elektroinstallateur hilft in der 
Regel auch bei sämtlichen Vorüberlegungen.
•Grundsätzlich müssen alle Lademöglichkeiten (fest angeschlossene und 
mobile Ladeeinrichtungen) dem Netzbetreiber gemeldet werden. Ladeein-
richtungen mit einer Leistung von mehr als 12 kW bedürfen einer vorherigen 
Genehmigung. Die Anmeldung beim Netzbetreiber ist notwendig, damit das 
Stromnetz vor der Installation geprüft und bei Bedarf entsprechend verstärkt 
werden kann. 

Onlineanmeldung Ihrer Ladeeinrichtung unter: 
www.netze-bw.de/netzanschluss/ladeeinrichtung-anmelden 

Weitere Informationen finden Sie unter:
www.netze-bw.de/netzanschluss/elektromobilitaet-zuhause 

Klangspuren: Swinging Evening
21.08., 20 Uhr
Die Konzertreihe Klangspuren ist zu Gast beim KulturFreitag. Für einen 
unterhaltsamen Konzertabend unter freiem Himmel haben der Sänger 
Holger Schumacher und der Pianist Thomas Jehle einen farbigen Mix 
aus Swing, Pop und Musicals zusammengestellt. 

Pickup The Harp - Homegrown Electro´coustic Blues
28.08., 20 Uhr
Es groovt mächtig! Bei Pickup The Harp geht es mit erdiger, ehrli-
cher und handgemachter Musik zur Sache, die das Herz eines jeden 
Bluesfreundes höher schlagen lässt. Mit Eigenkompositionen, kreati-
ven Klassiker-Versionen oder runderneuerten Traditionals verkündet 
Pickup The Harp den Blues. Eine treibende Slidegitarre, rhythmische, 
aber auch gefühlvolle Bluesharp-Soli, ein unglaubliches Piano und die 
schon fast „schwarze“ Stimme des Sängers formen den ursprüngli-
chen, rauen Charakter der Band.

Jazzclub Bretten - SessionTrio
04.09., 20 Uhr
Der JazzClub Bretten zu Gast beim KulturFreitag. Freuen Sie sich auf 
Brettens bewährtes Jazztrio mit Peter Gropp am Kontrabass, Dieter 
Steitz am Piano und Sebastian Säuberlich an den Drums.

Goschehobel - Kunderbunt
11.09., 20 Uhr
Sie sind eine feste Größe in der Folk-Rock-Szene im süddeutschen 
Raum: Das Duo Goschehobel. Ein musikalischer Leckerbissen nicht 
nur für Goschehobel-Fans!

Nicht ganz Standard- Jazzkombüse-Kraichgau
18.09., 20 Uhr
Jazz mag nicht jeder. Aber Essen und Urlaub am Strand. Am liebsten 
in der Muttersprache. Deswegen hat sich die Jazzkombüse auf eine 
Mission begeben, den Jazz zu Kochen. Heraus kommt bekömmliche 
Musik mit deutschen Texten. 

MontagsLeser
An drei Terminen im August präsentieren die MontagsLeser auf dem 
Rathausplatz Texte aus ihren Lieblingsbüchern. Genießen Sie einen 
lauen Sommerabend und lauschen sie den literarischen Kostbarkeiten 
der Brettener MontagsLeser!

10.08., 20 Uhr mit: Brigitte Schick und Anette Giesche 
17.08., 20 Uhr mit: Judith Fritz und Clemens Fritz 
24.08., 20 Uhr mit: Anett Stephan und Andreas Nagora

Tickets
KulturFeitag   12 Euro / ermäßigt 8 Euro
Poetry Slam        8 Euro / ermäßigt 5 Euro
MontagsLeser      5 Euro / keine Ermäßigung

Tourist-Info Bretten   
Melanchthonstr. 3   
75015 Bretten    
Tel.: 07252 58371-0   
Email: touristinfo@bretten

Stadt Bretten
Bildung und Kultur
Untere Kirchgasse 9
75015 Bretten

+MontagsL
eser

KulturFreita
g

Poetry Slam Lesebühne - An WOrt und Stelle
24.07., 20 Uhr
Die bekannte Karlsruher Lesebühne zu Gast beim KulturFreitag: 
Slam Poeten Moritz Konrad (Rhein-Neckar-Meister 2019), Laura 
Gommel und Stefan Unser (Landesmeister BW 2016) warten mit 
einem textbunten Cocktail aus Poesie, Lyrik und Comedy auf.

Simon & Garfunkel Tribute Duo - Graceland
31.07., 20 Uhr
Nahe am Original, ohne zu kopieren. Mit dem nötigen Respekt 
vor den großen Kompositionen und dem Anspruch an sich selbst, 
musikalisch hochwertige Interpretationen der Welthits von Simon 
& Garfunkel zu bieten. Das ist das Simon & Garfunkel Tribute Duo. 
 
Philipp Lingenfelser - Wochenblätter Erster Teil
07.08., 20 Uhr
Wie sieht ein Jahr aus Sicht eines Klaviers aus? Was denkt ein 
Mikrofon über den Frühling? Wie verhält sich ein Klinkenkabel in 
seiner Position als Mediator zum Jahreswechsel und vielleicht 
noch gravierender: wie ein XLR Stecker? Am Klavier sitzend nimmt 
Philipp Lingenfelser sein Publikum mit auf eine Reise durch die 
spontanen Gedanken im Verlauf eines Jahres. Eine Woche, ein 
Lied. Achtung: das Programm kann Spuren von Corona enthalten. 

Jörg Kräuter - Das Beste vom König von Baden
14.08., 20 Uhr

Jörg Kräuter begibt sich auf InvenTour. 40 Jahre sind vergangen, 
seit er zum ersten Mal die Bühne betreten hat. Nun heißt es 
abrechnen. Das Inventar: Eine Gitarre, ein Fläschchen Pfeffer-
minzöl für den Frosch im Hals, den Spiegel zum Vorhalten. Der 
Warenbestand: 26 Programme, Halbgares und wohl Gereimtes. 
Strich drunter! Gereift zwischen Rhein, Reben und den Schwarzen 
Wäldern, wo man aus Singvögeln Uhren macht, aus Zwetsch-
gen Wasser und aus Tannenzapfen Bier. Wen sollte es da noch 
wundern, dass aus dem Murgtäler Jörg Kräuter ein König von 
Baden geworden ist.

Online-Vortrag zur Agenda 2030 für Nachhaltige 
Entwicklung: Ziel 3: Gesundheit
Mi 29.07., 18 Uhr
Inhalt des Vortrags ist das Ziel, Gesundheit und Wohlergehen für 
alle Menschen zu fördern. Der Vortrag kann bequem von zuhause 
am Rechner verfolgt werden. Über eine Onlineplattform können 
Fragen an die Moderation gerichtet werden. 

Online-Vortrag zur Corona-Warn-App
Mi 29.07., 18 Uhr
Die App soll dabei helfen, alle Kontakte einer mit SARS-CoV-
2-inizierten Person schnell und anonym zu informieren, um so In-
fektionsketten zu erkennen und zu durchbrechen. Stefan Leibfarth 
vom Chaos-Computer-Club stellt die verwendeten technischen 
Verfahren vor und betrachtet diese kritisch. 

Die Teilnahme an den Onlienkursen ist kostenlos. Nach erfolgter 
Anmeldung bei der vhs Bretten (Telefon 07252 583718, E-Mail: 
vhs@bretten.de) erhalten die Teilnehmer im Vorfeld der Veran-
staltung eine E-Mail mit den Zugangsdaten.

KulturStadt Bretten

Volkshochschule
Melanchthonstr. 3, vhs@bretten.de, Tel.: 07252/583718

Öffentliche Stadtführung in Bretten
Geschichte und Geschichten der Melanchthonstadt
So 16.08., 11 Uhr
Der Rundgang beginnt auf dem historischen Marktplatz mit 
Erläuterungen zur Wappenwand am Alten Rathaus, zu den wun-
derschönen Fachwerkhäusern und dem Marktbrunnen. Der Preis 
für die Führung beträgt 3,00 € pro Person und ist für Kinder bis 
14 Jahre kostenlos. Eine Anmeldung bei der Tourist-Info Bretten  
ist erforderlich. Das Tragen von Mund- und Nasenschutz wird 
empfohlen.

Öffnungszeiten: Mo-Di 9-16 Uhr, 
Mi /Fr/ Sa 9-13Uhr,  Do 9-18 Uhr 
 
www.erlebe-bretten.de
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Bauvorhaben:  Rattenbekämpfung im öffentlichen 

Kanalnetz 

 
Auftraggeber:  Stadt Bretten, Untere Kirchgasse 9  
 75015 Bretten 
 
Art der Vergabe: Öffentliche Ausschreibung  
 
Leistungsumfang:  Rattenbekämpfung im öffentlichen Kanalnetz der 

Stadt Bretten (190 km Länge) 
 
Vertragsdauer: 01.03.2021 bis 29.02.2024 mit Option auf 

Verlängerung um ein Jahr 
 
Aufteilung in Lose nein 
 
Ablauf der Angebotsfrist:  25.08.2020; 24:00 Uhr, Technisches Rathaus , 

Zimmer 305 
 
Zuschlags- und Bindefrist 06.10.2020 
 
Vergabeprüfstelle:  Regierungspräsidium Karlsruhe  
 
Vergabeunterlagen in Papierform (inkl. CD): 30.80 Euro inkl. MwSt.  
 
Die Unterlagen können nach kostenfreier Registrierung und Erteilung eines SEPA-

Lastschriftmandats unter vergabeunterlagen.vergabe24.de mit Angabe der 

VergabeID BA.151.748 als Poststück angefordert werden.  

Vergabeunterlagen per Download: 0.00 Euro inkl. MwSt. Die Unterlagen können 

nach Abschluss einer kostenpflichtigen Zugangsvereinbarung unter 

www.Vergabe24.de eingesehen und heruntergeladen werden. 

 

Aktuelle Ausschreibungen auch im 

Internet unter www.bretten.de! 

Mitteilungen aus den Kirchen und religiösen Gemeinschaften 

Evangelische Kirche Kernstadt
Samstag 25.07.2020 19:00 Uhr Stiftskirche 
Gottesdienst 
Sonntag 26.07.2020 10:00 Uhr Stiftskir-
che Gottesdienst 

Stadtteil Büchig 
Sonntag 26.07.2020 11:00 Uhr Waldsport-
platz Büchig Ökumenischer Gottesdient 
im Grünen

Stadtteil Diedelsheim
Freitag 24.07.2020 20.00 Uhr Posaunen-
chorprobe im Hof des Gemeindezent-
rums 
Sonntag 26.07.2020 10.00 Uhr Gottes-
dienst - Kollekte für Partnerkirchen in 
Europa und Übersee Prädikant Christian 
Buhr

Stadtteil Gölshausen
Sonntag 26.07.2020 10:00 Uhr Kirche 
Gottesdienst mit Schutzkonzept 

Stadtteil Neibsheim
Sonntag 26.07.2020 11:00 Uhr Waldsport-
platz Büchig Ökumenischer Gottesdient 
im Grünen

Stadtteil Rinklingen
Freitag 24.07.2020 19:30 Uhr vor dem Ge-
meinderaum des KiGa "Arche" Stimmbil-
dung Kirchenchor (bei trockenem Wetter)
Freitag 24.07.2020 20:00 Uhr vor dem 
Gemeinderaum des KiGa "Arche" Probe 
Kirchenchor (bei trockenem Wetter)

Stadtteil Sprantal
Sonntag 26.07.2020 09:00 Uhr St.Stephan, 
Nußbaum
Sonntag 26.07.2020 10:15 Uhr St. Wolf-
gang, Sprantal Pfarrer Ehmann

Katholische Kirche
Kernstadt St. Laurentius
Mittwoch 22.07.2020 09:00 Uhr Kirche St. 
Laurentius, Bretten Festgottesdienst
Donnerstag 23.07.2020 10:00 Uhr ASB-
Pflegeheim, Bretten Festgottesdienst
Freitag 24.07.2020 18:30 Uhr Kirche St. 
Laurentius, Bretten Eucharistiefeier
Sonntag 26.07.2020 10:30 Uhr Kirche St. 
Laurentius, Bretten Eucharistiefeier
Mittwoch 29.07.2020 09:00 Uhr Kirche St. 
Laurentius, Bretten Eucharistiefeier

Pfarrgemeinde Bauerbach 
St. Peter
Mittwoch 22.07.2020 08:30 Uhr Kirche St. 
Peter, Bauerbach Rosenkranzgebet
Mittwoch 22.07.2020 09:00 Uhr Kirche St. 
Peter, Bauerbach Festgottesdienst 
Samstag 25.07.2020 08:00 Uhr Kirche St. 
Peter, Bauerbach Rosenkranzgebet - Mari-
engedächtnis
Sonntag 26.07.2020 09:00 Uhr Kirche St. 
Peter, Bauerbach Eucharistiefeier
Sonntag 26.07.2020 19:00 Uhr Kirche St. 
Peter, Bauerbach Andacht : wir beten für 
unsere Kinder und Enkel 
Mittwoch 29.07.2020 08:30 Uhr Kirche St. 
Peter, Bauerbach Rosenkranzgebet 

Pfarrgemeinde Büchig Hl. Kreuz
Donnerstag 23.07.2020 18:00 Uhr Kirche 
Hl. Kreuz, Büchig Rosenkranzgebet 
Donnerstag 23.07.2020 18:30 Uhr Kirche 
Hl. Kreuz, Büchig Festgottesdienst 
Samstag 25.07.2020 17:30 Uhr Kirche Hl. 
Kreuz, Büchig Salve-Gebet 
Sonntag 26.07.2020 11:00 Uhr Waldsport-
platz, Büchig Ökumenischer Gottesdienst
Mittwoch 29.07.2020 18:30 Uhr Kirche Hl. 
Kreuz, Büchig Eucharistiefeier 

Pfarrgemeinde Diedelsheim 
St. Stephanus
Mittwoch 22.07.2020 18:00 Uhr Kirche St. 
Stephanus, Diedelsheim Eucharistische 
Anbetung (bis 20.00 Uhr) 
Mittwoch 29.07.2020 18:00 Uhr Kirche St. 
Stephanus, Diedelsheim Eucharistische 
Anbetung (bis 20.00 Uhr) 

Pfarrgemeinde Neibsheim 
St. Mauritius
Freitag 24.07.2020 18:00 Uhr Kirche St. 
Mauritius, Neibsheim Rosenkranzgebet 
Freitag 24.07.2020 18:30 Uhr Kirche St. 
Mauritius, Neibsheim Eucharistiefeier 

Filialkirche Gondelsheim 
Guter Hirte
Samstag 25.07.2020 18:30 Uhr Kirche Gu-
ter Hirte, Gondelsheim Eucharistiefeier 

Evangelisch-Freikirchliche 
Gemeinde (Baptisten)
Sonntag 26.07.2020 10.00 Uhr Gottesdienst 
& Livestream www.efg-bretten.de Pastor A. 
Bothe
Dienstag 28.07.2020 20.00 Uhr Gebets-
abend Michael Gaus

Religionsgemeinschaft Jehovas 
Zeugen Versammlung Bretten
Freitag 24.07.2020 19:00 Uhr   "Nach Schät-
zen aus Gottes Wort graben und daraus 
lernen / Jesus der Weg, die Wahrheit, das 
Leben / Programm gemäß www.jw.org/de/
bibliothek/jw-arbeitsheft/
Sonntag 26.07.2020 10:00 Uhr  Videokonfe-
renz - Anmeldedaten über 07252-5864066 /  
"Vortrag und Bibelstudium (jw.org) Bist du 
dankbar für Gottes Geschenke?"

ICF Kraichgau
Salzhofen 7
Sonntag: 26.07.20
9:30 Uhr vor Ort Gottesdienst mit Voran-
meldung unter https://icf-karlsruhe.church.
tools/publicgroup/2314  da begrenzte Teil-
nehmerzahl. Bitte Maske mitbringen.
Weiterhin ICF-Online-Live-Church: Sonn-
tags, 11:00 und 18:30 Uhr | Livestream mit 
Chat / YouTube / BadenTV (morgens) Mehr 
Infos: www.icf-kraichgau.de/online-church
Serie „Hat er nicht gesagt“ – Dinge, die Je-
sus nie gesagt hat - Tue, was dich glücklich 
macht mit Dario Große

Die Pf legestützpunkte Landkreis 
Karlsruhe stehen für Auskunft und 
Beratung zu allen Fragen rund um 
Alter und Pflege zur Verfügung – 
kostenlos, unabhängig und neutral. 
Die Beratungsstellen können nun 
wieder persönliche Beratungsgesprä-
che unter Einhaltung der gebotenen 
Hygieneregeln anbieten. Dazu gehört, 
dass Termine nur nach telefonischer 
Voranmeldung in Einzelberatungen 
stattfinden. Die Beratungsstellen sind 
mit Schutzwänden ausgestattet, zudem 
tragen Besucherinnen und Besucher 
sowie die Mitarbeiterinnen zu jeder 
Zeit eine geeignete Mund-Nasen-
Bedeckung. So wird Sorge getragen, 
dass die Anliegen der Betroffenen und 
deren Angehörigen bearbeitet werden 
können, gleichzeitig wird das Risiko 
für die Ratsuchenden möglichst gering 
gehalten. 
Die Pflegestützpunkte sind feste An-
sprechpartner in der Versorgung bei 
beginnender Hilfsbedürftigkeit bis 
hin zu Pflegebedürftigkeit. Die Mit-
arbeiterinnen leisten Unterstützung 
in der Auswahl und Organisation 
passender Hilfsangebote sowie deren 
Finanzierung durch die Betragung 
der Leistungen von den Kranken- und 
Pflegekassen. Die Pflegestützpunkte 
sind per Telefon und Email erreichbar. 
Die Sprechzeiten an allen fünf Stand-
orten sind Montag bis Freitag von 
9:00 bis 12:00 Uhr, Dienstag 13:30 bis 
16:00 Uhr und Donnerstag 13:30 bis 
18:00 Uhr:

Standort Bretten, 
Tel. 0721 936 71230, 
pflegestuetzpunkt.bretten@land-
ratsamt-karlsruhe.de 
Standort Bruchsal, 
Tel. 0721 936 70490, 
pflegestuetzpunkt.bruchsal@landrat-
samt-karlsruhe.de 
Standort Ettlingen, 
Tel. 0721 936 71240, 
pflegestuetzpunkt.ettlingen@landrat-
samt-karlsruhe.de 
Standort Stutensee, 
Tel. 0721 936 71680, 
pflegestuetzpunkt.stutensee@landrat-
samt-karlsruhe.de 
Standort Waghäusel, 
Tel. 0721 936 71410, 
pflegestuetzpunkt.waghaeusel@land-
ratsamt-karlsruhe.de 

Pflegestützpunkte Landkreis 

Karlsruhe bieten nach Abspra-

che persönliche Beratung an   
Die Ausgabe der Ferienpässe erfolgt am Donnerstag, 23. Juli 2020 von 08.00 bis 12.00 Uhr und 14.00 bis 18.00 
Uhr sowie am Freitag, 24. Juli 2020 von 08.00 bis 12.00 Uhr.

Bitte beachten:
Die Passausgabe findet an der Infotheke im Foyer des neuen Rathauses (Zutritt über den Haupteingang) der 
Stadt Bretten statt. EC-Zahlungen sind nicht möglich. Deshalb bitte genügend Bargeld bei der Abholung mitbringen!! 

Sollte ein Brettener Kinderpass vorhanden sein, bitten wir Sie, diesen für jedes Kind bei der Ausgabe mitzubringen! 
Nur dann kann die Ferienpassgebühr übernommen werden. Außerdem muss bis zur Ausgabe die Einverständnis-
erklärung unterschrieben vorliegen. 

Bitte beachten Sie bei der Ausgabe entsprechende Hinweise bzgl. der Abstands- und Hygieneregelungen! 
Wir bitten um das Tragen einer Mund- Nasenbedeckung im Rathausgebäude. 

Wer seinen Pass bis einschließlich 27. Juli 2020 nicht abgeholt hat, hat keinen Anspruch mehr auf eine Teilnahme 
beim Kinderferienprogramm.

Es erfolgt keine schriftliche Benachrichtigung an die Teilnehmer.

Die Anmeldung erfolgt online unter www.bretten.de/Ferienprogramm. 

Bei Fragen wenden Sie sich bitte an das Ferienteam, Amt Bildung und Kultur, Zimmer 409, 
Telefon: 921-424 und -425, Email: ferienteam@bretten.de
       
BITTE BEACHTEN:
Für die Ausstellung des Ferienpasses wird eine einmalige Grundgebühr von 4,00 € erhoben. 
Die Gebühr ist bei Abholung des Passes zu bezahlen und kann nicht zurückerstattet werden. 

Wer einen städtischen Kinderpass besitzt, bitte den entsprechenden Gutschein bei der Abholung mitbringen. 
Nur dann kann die Ferienpassgebühr übernommen werden.

Ausgabe der Ferienpässe für das Kinderferienprogramm 2020

in den unterschiedlichsten Berufen, um die vielfältigen kommunalen 
Aufgaben service- und bürgerorientiert erledigen zu können.
Haben Sie Interesse an einer Arbeit mit kompetenten Kolleginnen
und Kollegen nahe am Menschen und im Sinne einer guten Entwicklung 
unserer Stadt?

Dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung.

Auf unserer Homepage finden Sie unter www.bretten.de/stadt-rathaus-
verwaltung/stellenangebote aktuell folgende ausführliche
Stellenausschreibungen:

• Bauverständiger (m/w/d)

• einen Sachbearbeiter (m/w/d) Zentrale Beschaffung, Registratur, 

• Innere Dienste

• einen Sachbearbeiter (m/w/d) Innere Dienste (Poststelle, Hausdienste)

• Freiwilliges Soziales Jahr im städtischen Kindergarten Drachenburg 

(m/w/d)

BRETTENBRETTEN
Für Rückfragen steht Ihnen Frau Höpfinger (Tel.07252/921-130) ger-
ne zur Verfügung. Sollten Sie kein für Sie geeignetes Stellenangebot 
gefunden haben, besuchen Sie unsere Homepage zu einem späteren 
Zeitpunkt erneut.

Die Stadt Bretten sucht engagierte 

und motivierte Fachkräfte

Wohnraumoffensive / „Innovativ Wohnen BW – Beispielge-

bende Projekte“: Land startet in die zweite Förderrunde

Im Rahmen der Wohnraumoffensive sucht das Ministerium ab sofort weitere 
modellhafte und experimentelle Wohnprojekte. Dafür stellt das Ministerium in 
einer zweiten Fördertranche im Bereich „Innovativ Wohnen BW“ weitere fünf 
Millionen Euro zur Verfügung. „Unser Ziel ist es, innovative Wohnformen im 
Land zu entwickeln, die auch auf andere Standorte und lokale Gegebenheiten 
übertragbar sind“, sagte Wohnungsbauministerin Dr. Nicole Hoffmeister-Kraut 
heute (17. Juli) zum Start des neuen Förderaufrufs. Ziel sei eine Ideensammlung 
speziell zum Wohnen der Zukunft als eine der zentralen gesellschaftlichen und 
baukulturellen Herausforderungen unserer Zeit. Gefördert wird in den aus der 
ersten Runde bewährten Kategorien Quartier – Gebäude – Mensch.

Die Projektanträge für die zweite Förderrunde können bis zum 19. Oktober 
2020 eingereicht werden. Ein Auswahlgremium wird am 4. Dezember 2020 
Empfehlungen aussprechen, sodass die beispielgebenden Projekte Ende des 

Jahres verkündet werden.
Nähere Informationen zu den bereits geförderten Projekten der ersten Förder-
tranche sowie den Projektaufruf finden Sie unter:
https://wm.baden-wuerttemberg.de/de/bauen/wohnraumoffensive-baden-
wuerttemberg/innovativ-wohnen-bw/ 

Bei folgenden Veranstaltungen des Kinderferienprogramms sind noch Plätze frei:


